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von Heymann Levy 
über der Berger Katzenjammer bei der 
Berger Katzenmuſik. 
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Seit; Obend, den 26. Mai, hob ich gefeffen bei mein Schabbaslicht und bei meiner 
Leia; auf einmol hob ich gehört „Tra, tra, tra“, denn es hot der Harniſt gebloſen 
a arme, d. h. auf Deutſch: nemmt geſchwind den Kuhfuß! — Ich bin a gutter und 
beherzter Bergerwer, drum bin ich geſchwind gelofen mit'm Gewer aüf dem Platz und 
hob meine Leia nit gefolgt, die mir wollte daheim behalten. Auf'm Platz ſind bei 
meine Neſchome gor wenig Berger geweſen, a wadde weil fie wollten nit weggehen 
von ihre Leias. Der Kpputten ſogte uns, es' wäre geſtern von der Miesmuſik eine 
mieſe Nkeife geworren verworren und meſchugge, und drauf hot der Generol A ſchof 
befohlen, daß mir ſollen zudr Miesmuſik ſchlogen den Tact. Meine Kumratten ſind 
geweſen ſehr bös auf die Muſikanten, und hoben ſich ärgerlich geargert, daß ſie hoben 
muſſen weggehn von der Seite ihrer Leias und von unter ihrer Schlafmützcher, und 
hoben geſchrieen: Wai, wai! mer muß alle die Pöbels ſpießen und erſchießen, todt 
ſchmeißen und zerreißen, ſchechten und aufs Rod flechten, mit'm Bangonett durchboren, 
bis fie uns loſſen ungeſchoren, ſpalten mitm Schwert und dann machen „Kehrt!“ — 
Mer ſind bis zwei Uhr Schabbasmorgen herum gebergerwert, ober hoben nit gefunden 
Mies-Muſikanten, ſondern nor Menſchen, die ruhig fern geſtanden und hoben ſich 
eppes derzählt, und es is geweſen ein Mißverſtändeniß von Mies verſtändeniß. Nun hob 
ich gefrogt die Kumratten, worum mer uns ſo herumjogt for Nix und for widder 
Nir? und ich hob geſogt, nit die alte Nkeife is Meſchugge, nein mir fein Meſchugge, 
daß mir uns loſſen ſo hetzen und jogen. Wir hoben bekummen vom Mailech im 
März ein Kuhfuß, ober wir hoben von a größern Mailech bekummen ein Ochſenkopf. 
Bei die 30,000 Bergerwer ſein 5000 Chochoms und ehrliche, die andern ſind entweder 
Meſchugge, oder Chammors, oder eigennutzige Kremer, und ſie ſogen Alle: Wai ge— 
ſchrieen! mer will uns nemmen unſer eigen dumm. Ober ich frog die Berger: wer 
hat denn genummen das Eigen dumm? die ſich verſammeln in die Zelten, oder die ſich 
verſammeln in die Paläſte? Hat genummen die arbetende Klaſſe den Stoozſchats oder 
die nichtarbetende Klaſſe? Hot eppes a Mann aus'm Volk gemacht das ſchaine Ge— 
ſchäftche mit dem ruſſiſchen Korn, oder a Srore, der do hot die deutſche Farben, 
Schwarz im Herz, Gold im Kuffer und Roth müßte haben im Ponim? Berger, ſeid 
keine Schaute, macht Euch nit zu Narren und das Volk nit zu Feind! Eure wore 
Feinde ſind nicht die Reh-Berger, ſondern die Re-Aksjoners und Aksjoners, die ſogen: 
„Loſſ ſich die Knallje unter anander nor erwergen, loſſen fie ſich anander nor necken, 
ſchimpfen und ſchlogen, bis ſie nemmen e Miſemeſchunne, dann kummen mir mit die 
30,000 Soldaten um Berlin herum in die Stadt hinein, und beſetzen die breite Grund- 
lagen der Kunſtituzion ſo ſtark, doß kein Anderer mer Platz drauf hot. Unterdeſſen 
werd der Stozſchats, deſſen lere Kiſten die Berger jetzt bewachen, widder voll ſein und 
mir nemmen widder die Wache. Oder wir machens gleich wie der Mailech von Neappel, 
wo es herkummen die Appelſinen, wir werfen auf der Berliner Knallje blaue Appel— 
ſinen, daß fie kriegen a Miſemeſchunne und wir kriegen ihre Leias.“ — Berger, ſeid 
Ihr nit a perſonoffizirtes Mißverſtändeniß auf die allerbreiteſte Grundlogen? 
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